
Der wahre Sachverhalt

Nebel zieht durch alle Straßen,

Raureif legt sich auf die Zeit,

Kühle rät dir: bleiben lassen…

Ja, jetzt ist es bald soweit –

Du wirst eben langsam alt!

Zukunftspläne = hohle Phrasen,

bist du noch nicht „recht gescheit“?

Hat dich der „gute Geist“ verlassen?

Hilflos sind wir weit und breit.

Beugst du dich nun der Gewalt?

Holographisch leere Blasen:

Bilderflut, dem Nichts geweiht…

Dies als „Leben“ anzumaßen

zeigt dich in Verlegenheit

durch den wahren Sachverhalt.
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